
Direkte Demokratie: Chancen und Gefahren

Tabelle 3: Potenzielle Nachteile der direkten Demokratie

 

 

 

 

 

Kriterium Kommentar

Demagogie Zuspitzungen von Kampagnen; Meinungsmanipulation;

Käuflichkeit von Abstimmungen; Einfluss von Behörden;
Instrumentalisierung durch Parteien

Irrationalität Geringe Informiertheit der Stimmbürger; Unkenntnis der

Konsequenzen; (In-)Correct Voting

Repräsentativität Ungleiche Stimmbeteiligung der Bevôlkerungssegmente
(Alter, sozioókonomischer Status, Integration etc.);

Voter Fatigue

Diskursqualität Zuspitzung; Elitendiskurs; Sprachgruppendifferenzen

Diskriminierung Landesteile in der Minderheit; mangelnder Minderheiten-
schutz; «TIyrannei» der Mehrheit 

Kohärenz der Politik Wandelnde Mehrheiten; Konflikt zwischen Mehrheits-

meinung in Reprásentativorganen und Volksentscheiden 

 

 

Referendumsdrohung Systemrückkoppelung; Etablierung konkordanzdemo-
kratischer Strukturen und Prozesse; Hinterzimmerpolitik

Regierungsbestätigung Zustimmung zu Referendumsvorlagen; mangelhafte
Regierungskontrolle

Effizienz Ressourcenaufwand; Verzôgerungen; Blockaden 

Quelle: Schmidt 2003, S. 116-119 mit Verweis aufdiverse Autoren; Milic et al, 2014, S. 263-378.

Eigene Ergänzungen und Kommentierungen.
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